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1. FC Nürnberg
6. Spieltag // Sonntag, 23. Oktober 2022 // 11:00 Uhr
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Tönnies Werksverkauf GmbH, In der Mark 2, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Telefon: 0 52 42 / 961-390 
Öffnungszeiten / Werksverkauf: Montag – Freitag: 8.00 Uhr – 19.00 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Jetzt folgen:
NUHN SCHMECKT‘S

WIR SIND ON AIR.
Tipps und Tricks rund 
ums Thema Fleisch!
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FLEISCHSPEZIALITÄTEN
DIREKT AB WERK
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am vergangenen Mittwoch hat der DFB 
in einer viel beachteten Pressekonfe-
renz das Ergebnis der Verhandlun-
gen über die nationale Rechtever-
gabe für die TV-Übertragung der 
Spiele der Flyeralarm-Bundesliga 
vorgestellt. Demnach werden ab der 
Saison 2023/2024 bis 2026/27 jährlich 
5,17 Millionen Euro brutto gezahlt – 
das 16-fache der bisherigen Summe. Zurecht 
sprach Bundestrainerin Martina Voss-Tecklen-
burg im ZDF anschließend von einer „Revolution 
auf dem Weg zu einer weiteren Professionalisie-
rung im deutschen Frauenfußball.“ 
 Auch wenn das im Vergleich zur Vermark-
tung der Männer-Bundesliga, wo jährlich 1,1 
Milliarden Euro fl ießen, wenig erscheint, ist es 
doch ein großer Schritt in die richtige Richtung. 
Ich zitiere Siegfried Dietrich, Vorsitzende des 
DFB-Ausschusses Frauen-Bundesligen, dem auch 
ich angehöre: „Die DFB GmbH & Co. KG hat ei-
nen bemerkenswerten Abschluss erzielt und ver-
dient dafür große Anerkennung. Wir wollen nun 
mit allen Verantwortlichen ein neues Wahrneh-
mungszeitalter der Flyeralarm Frauen-Bundesli-
ga einläuten. Dabei sind alle gefragt – Verband, 
Klubs, Sponsoren und Medien.“ Neben der fi -
nanziellen Dimension ist auch die deutlich ver-
besserte Sichtbarkeit der Flyeralarm-Bundesliga 
ein wichtiges Ergebnis der Verhandlungen. Wie 
bisher überträgt MagentaSport alle 132 Spiele 
live, neuerdings ebnso DAZN. Sport1 übertragt 
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das neu eingeführte Montagspiel. Zu-
dem hat die SportA für ARD und ZDF 

das Recht zur Übertragung von zehn 
frei empfangbaren Livespielen pro 
Saison erworben. Insgesamt werden 
künft ig also 32 Live-Begegnungen 

pro Spielzeit im Free-TV gezeigt. Der 
begeisternde Auft ritt der deutschen 

Frauen und die hohen Einschaltquoten 
bei der Frauenfußball-EM waren ein As im 

Ärmel des DFB bei den Verhandlungen. Die be-
trächtlich erhöhten Zuschauerzahlen beim Saiso-
nauft akt und die fantastische Kulisse in Dresden 
beim Länderspielsieg über Frankreich sind ein 
weiterer Beleg dafür, dass Frauenfußball bei den 
Menschen ankommt.
 Nun hoff en wir, dass die Eff ekte auch in der 2. 
Bundesliga und bei unserem Verein ankommen. 
Der FSV Gütersloh leistet seit mehr als einem 
Jahrzehnt wertvolle Arbeit und wird in seinen 
Strukturen und seiner sportlichen Leistung der 
Forderung des DFB nach mehr Professionali-
sierung und einer attraktiven Vermarktung des 
Frauenfußballs zunehmend gerecht. Um diese 
positive Entwicklung fortzusetzen zu können 
sind wir – wie eine Stufe höher die Klubs der 
Flyeralarm-Bundesliga – auf stärkere fi nanzielle 
Unterstützung seitens des Verbandes angewiesen.

Mit sportlichen Grüßen verbleibt 
Ihr Sebastian Kmoch
1. Vorsitzender FSV Gütersloh
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DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

6. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 23.10.2022 11:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 – 1. FC Nürnberg

So, 04.09.2022 11:00 Uhr Eintracht Frankfurt II – FC Bayern München II

So, 23.10.2022 11:00 Uhr VfL Wolfsburg II – SG 99 Andernach

So, 23.10.2022 11:00 Uhr SC Freiburg II – FC Ingolstadt 04

So, 23.10.2022 11:00 Uhr SC Sand – 1. FC Köln II

So, 23.10.2022 14:00 Uhr 1. FFC Turbine Potsdam II – FC Carl Zeiss Jena

Mi, 02.11.2022 11:00 Uhr RasenBallsport Leipzig – TSG Hoffenheim U20

Das nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 30. Oktober 2022, 11:00 Uhr 
beim FC Ingolstadt 04

Das nächste Heimspiel:
Sonntag, 6. November 2022, 14:00 Uhr 
gegen den 1. FC Köln II

1:2
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Stand: 23. Oktober 2022 SP S U N TORE DIF. PKT.

1. ▲ SG 99 Andernach 5 4 1 0 17:6 +11 13

2. ▼ RasenBallsport Leipzig 5 4 1 0 15:4 +11 13

3. ▼ FSV Gütersloh 2009 5 3 2 0 15:4 +11 11

4. ▲ Eintracht Frankfurt II 7 3 1 3 15:14 +1 10

5. ▲ FC Bayern München II 6 3 1 2 10:10 0 10

6. ▲ SC Freiburg II 5 3 0 2 10:12 -2 9

7. ▼ 1. FC Nürnberg 5 2 1 2 10:7 +3 7

8. ▲ SC Sand 5 1 2 2 4:7 -3 5

9. ▼ VfL Wolfsburg II 4 1 2 1 5:9 -4 5

10. ▼ TSG Hoffenheim U20 5 1 1 3 12:13 -1 4

11. ● FC Carl Zeiss Jena 5 1 1 3 5:8 -3 4

12. ▲ FC Ingolstadt 04 5 0 3 2 4:6 -2 3

13. ▼ 1. FFC Turbine Potsdam II 5 1 0 4 5:14 -9 3

14. ● 1. FC Köln II 5 0 2 3 7:20 -13 2

Der Meister steigt in die 1. Bundesliga auf 
(II. Mannschaft en können jedoch nicht aufstei-
gen). Die Plätze 12 – 14 steigen in die Regionalliga 
ab, der 11. Platz berechtigt zur Teilnahme an der 
Relegation. 

Die Tabelle vor dem 6. Spieltag

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA
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DIE MANNSCHAFT DES 1. FC NÜRNBERG 
IN DER SAISON 2022/23:
Vierte Reihe: Rebekka Salfelder, Jona 
Francesca Leske, Elena Mühlemann, 
Isabelle Maliha, Sophie Fournier, 
Anne Führlein, Emma Kusch /
Dritte Reihe: Franziska Mai, Nina Schneider, 
Mona Gellert, Sara Schramm, Kerstin 
Bogenschütz, Amelie Th öle, Leonie Vogel, 
Lara Felix /
Zweite Reihe: Bernd Richter (Videoanalyst), 
Osman Cankaya (Trainer), Jessica May, 
Nadja Burkard, Nele Bauereisen, Luisa Richert, 
Alan Niksic (Mannschaft sbetreuer), Corina 
Eder (Physio), Th omas Flakus (Co-Trainer)
Erste Reihe: Nastassja Lein, Anna Wachal, 
Laura Lücker, Saskia Bürki, Lea Paulick, Celia 
Steinert, Michaela Drescher, Leonie Hein //
(alle Namen von links nach rechts)

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM FSV

Unser Gast 1. FC Nürnberg

Eines haben wir unserem heutigen Gegner auf 
jeden Fall voraus: das Highlight-Heimspiel 

im DFB-Pokalwettbewerb. Nachdem sich der 
VfL Wolfsburg am 11. September in einem un-
vergessenen Zweitrundenspiel mit 8:2 beim FSV 
Gütersloh durchgesetzt hatte, wurde der Titelver-
teidiger im Achtelfi nale dem 1. FC Nürnberg zu-
gelost. Für das Kräft emessen mit dem deutschen 
Meister dürfen die Club-Frauen am 20. November 
sogar erstmals in der Vereinsgeschichte ein Spiel 
in dem ansonsten den Männern vorbehaltenen 
Max-Morlock-Stadion austragen. Qualifi ziert für 
die dritte Runde im Wettbewerb haben sich die 
Nürnbergerinnen durch einen 3:0-Erfolg beim 
Südwest-Regionalligisten 1. FC Riegelsberg sowie 
einen 2:1-Sieg beim Süd-Regionalligisten Karls-
ruher SC.
 Der 1. FC Nürnberg Frauen- und Mädchen-
fußball e.V. wurde am 24. August 1988 zunächst 
als Frauenfußballabteilung des 1. FC Nürnberg 
gegründet. 1995 erfolgte eine Umstrukturierung 

des Clubs, die Abteilung wurde in einen eigen-
ständigen Vereine umgewandelt, der Mitglied 
im 1. FC Nürnberg Dachverein e.V. ist. Promi-
nenteste Ex-Spielerin ist die frühere Welttorhü-
terin Nadine Angerer, für die der Club 1996 das 
Sprungbrett in die Nationalmannschaft  war. Der 
Regionalliga-Süd gehörten die „Cluberinnen“ bis 
2021 an. Nach nur vier Spielen wurde die Saison 
coronabedingt abgebrochen, und der viermal er-
folgreiche 1. FC Nürnberg wurde aufgrund der 
Quotientenregelung zum Aufsteiger in die 2. 
Bundesliga ernannt. Dort behauptete sich das seit 
2017 von Osman Cankaya trainierte Team in der 
Saison 2021/2022 außerordentlich gut: Mit Rang 
sechs (41 Punkte) fi nishte der 1. FCN klar vor dem 
FSV Gütersloh, der mit 32 Punkten als Tabelle-
nachter abschloss. 
 Wesentlichen Anteil daran hatte Vanessa 
Lein. Die 21-jährige Stürmerin holte sich mit 25 
Treff ern in 26 Spielen gemeinsam mit Ramona 
Maier (FC Ingolstadt) die Torjägerkanone. Natür-
lich war Lein auch gegen den FSV Gütersloh er-
folgreich. Nachdem unser Team das Hinspiel am 

Valznerweiher mit 2:0 gewonnen hatte, traf Lein 
beim Nürnberger 4:3-Rückspielsieg in der Tön-
nies-Arena doppelt. Während Maier dem Lockruf 
der Bundesliga folgte und zur SGS Essen wechsel-
te, blieb Eigengewächs Lein dem Club treu und 
gehört auch in dieser Saison zu den Leistungsträ-
gerinnen. Sie traf in fünf Spielen drei Mal, zuletzt 
auch bei der 2:4-Heimniederlage gegen den SC 
Freiburg II. Auswärts ist das unter der Sportli-
chen Leitung von Cankaya nun offi  ziell von Alex 
Th eiss trainierte Team noch ohne Punktgewinn. 
Während es daheim einen 5:0-Sieg über den 
Wolfsburg II und einen 2:1-Erfolg über Frank-
furt II gab, blieb es in Sand bei einem 1:1, und in  
Leipzig verlor man mit 0:1. Mit sieben Punkten 
(10:7 Tore) belegt der Club den 7. Tabellenplatz. 
„Ziel für uns ist, mit dem Abstieg nichts zu tun 
zu haben, alles andere sehen wir dann“, erklärte 
Co-Trainer Th omas Flakus bescheiden. 
 Trotzdem sollte der FSV gewarnt sein, denn 
jede Serie fi ndet einmal ihr Ende – das gilt auch 
für die Nürnberger Auswärtsmisere. Doch das 
wird unser Team hoff entlich verhindern.

Holt Euch die Fanartikel 
und zeigt Eure Verbundenheit 
zum FSV Gütersloh 2009.

Der FSV-Fanshop
BE PART OF THE FAMILY!
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Schock in der ersten 
und letzten Minute

FC CARL ZEISS JENA – FSV  2:2

Ein gutes Spiel von beiden: Paula Reimann und Maren Tellenbröker

Bis in die Nachspielzeit hinein war der FSV 
Gütersloh am 5. Spieltag  neuer Spitzenreiter 

der 2. Frauen-Bundesliga, denn er führte beim 
FC Carl Zeiss Jena mit 2:1. Mit der letzten Aktion 
musste unser Team aber noch den 2:2-Ausgleich 
hinnehmen und sich mit Rang drei hinter der SG 
99 Andernach und RB Leipzig zufrieden geben. 
„Insgesamt geht das Unentschieden in Ordnung“, 
kommentierte Britta Hainke den Ausgang der 
Partie: „Ich habe vor dem Spiel gesagt, dass wir 
mit einem Punkt zufrieden wären, und das sage 
ich jetzt auch.“ Die FSV-Trainerin ließ in ihre 
Bewertung mit einfl ießen, dass ihre Mannschaft  
in einer hoch-intensiven Partie einen frühen 
0:1-Rückstand in eine 2:1-Führung gedreht hatte 
und am Ende gegen die körperlich starken Gast-
geberinnen den Kräft everschleiß deutlich spürte.

Wegzustecken galt es im 
Ernst-Abbe-Sportfeld auch 
die nicht optimale personelle 
Ausgangslage. Neben Stamm-
keeperin Sarah Rolle und Stür-
merin Jacqueline Baumgärtel, 
die beide wegen eines länger 
geplanten Urlaubs fehlten, so-
wie der verletzten Lisa Gomul-
ka fi el kurzfristig auch noch 
Celina Baum aus. Die schnelle 
Angreiferin musste wegen ei-
nes positiven Corona-Befunds 
pausieren. Anstelle von Rolle 
führte Maren Tellenbröker, die 
von 2016 bis 2020 selbst in Jena 
gespielt hatte, das Team als 
Kapitänin auf den Rasenplatz. 
Zwischen den Pfosten feierte 
die 17-jährige Katharina Jäger 

ihr gelungenes Zweitligadebüt. 
 Den ersten Schock mussten die Güterslohe-
rinnen nach 30 Sekunden hinnehmen. Auf der 
rechten Außenverteidigerseite wurde eine Flanke 
nicht entschlossen genug verhindert, und Luca 
Birkholz köpft e den Ball zur Jenaer Führung ins 
Tor. „Dann waren auf jeden Fall wach“, kommen-
tierte Britta Hainke die anfängliche Nachlässig-
keit sarkastisch. Unser Team kämpft e sich fortan 
in die Partie. Lena Strothmann scheiterte in der 8. 
Minute mit der ersten guten Chance an Keeperin 
Mailin Wichmann, und auch die von Leonie Kreil 
in Szene gesetzte Shpresa Aradini verpasste in der 
29. Minute den Ausgleich – ihr Schuss ging knapp 
am Tor vorbei. 
 Mit der Einwechslung von Emilia Deppe als 
Linksverteidigerin setzten Britta Hainke und 
Sammy Messalkhi mit Beginn der 2. Halbzeit ei-
nen Akzent, der dem Spiel unserer Mannschaft  
gut tat. Nun war es der FSV, der früh traf: Pau-
la Reimann erzielte in der 47. Minute mit einem 
Lupfer über Wichmann hinweg das verdiente 1:1. 
„Jetzt gingen die Köpfe bei uns hoch“, bemerkte 
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Fortsetzung von Seite 10

Das ist durchaus ein strammes Programm: 
Am Montag nach dem Sonntagspiel des FSV 

Gütersloh in Jena (2:2) besuchte Emilia Deppe auf 
eigenen Wunsch erst noch für zwei Schulstunden 
das Gymnasium Schloss Overhagen in Lippstadt. 
„Wir schreiben Freitag eine Mathe-Klausur“, so 
die ehrgeizige Abitur-Anwärterin. Anschließend 
chauffierten ihre Eltern sie nach Frankfurt, wo 
auf dem DFB-Campus bis einschließlich Don-
nerstag ein Sichtungslehrgang des U19-Natio-
nalteams stattfindet. Und am Sonntag um 11 Uhr 
hofft die 17-Jährige im Heimspiel gegen den 1. FC 
Nürnberg wieder in der Startformation unserer 
Zweitligafrauen zu stehen.
 Gesichtet werden muss Emilia Deppe für die 
U19 nicht mehr. Längst sind die Qualitäten der 
Linksverteidigerin, die im Juni beim 4:1-Sieg in 
Frankreich im Nationaltrikot debütierte, beim 
DFB bekannt. Schließlich gehörte sie anschlie-
ßend auch bei der EM-Endrunde in Tschechi-
en zum deutschen Aufgebot, das den Einzug 
ins Halbfinale knapp verpasste. Da sie aber den 
Herbstferien-Lehrgang des Nationalkaders vom 

Spross einer 
sKanu-Familie 
im DFB-Fokus

IM PORTRAIT: EMILIA DEPPE

weiter Seite 14

Hainke und registrierte, dass die Gütersloherin-
nen das Kommando in Thüringen übernahmen. 
Die Führung lag bereits in der Luft, als Lena  
Strothmann an Wichmann scheiterte (60.) und 
einem Treffer von Leonie Kreil wegen einer frag-
würdigen Abseitsentscheidung die Anerkennung 
versagt wurde (62.). In der 69. Minute aber be-
jubelte die Ex-Jenaerin ein unumstrittenes Tor. 
Nach einem Zuspiel von Paula Reimann brachte 
Kreil den FSV mit 2:1 nach vorne. 
 Zwar erkämpfte sich unser Team mit großem 
Einsatz aussichtsreiche Pressing-Situationen, 
konnte die vorzeitige Entschidung aber nicht er-
zwingen. Auf der anderen Seite gab sich der mit 
drei Punkten aus vier Spielen schlecht in die Sai-
son gestartete Ex-Bundesligist nicht geschlagen. 

„Unser Spiel hatte 
viel Körner gekos-
tet, und hinten he-
raus sind uns die 
Kräfte etwas aus-
gegangen“, stellte 
Britta Hainke fest. 
Mit vier Wechseln 
in der Schlussphase 
versuchte der im-
mer stärker unter 
Druck geratene FSV 
Zeit von der Uhr zu 
nehmen und den 
„Dreier“ ins Ziel zu 
bringen. Doch alle 
Mühe war am Ende 
umsonst. Nach-

dem Katharina Jäger in der 85. Minute mit einer 
starken Parade den Ausgleich noch verhindern 
konnte, musste sie sich ganz am Ende der zwei-
minütigen Nachspielzeit geschlagen geben: Im 
Anschluss an eine Ecke klärte unsere Abwehr 
den Ball nicht weit genug und als er wieder in den 
Strafraum geschlagen wurde, stand Luca Birkholz 
frei und schoss aus 14 Metern das von den Gastge-
berinnen umjubelte 2:2.

Erneut treffsicher: Leonie Kreil
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3. bis 12. Oktober in Duisburg wegen eines län-
gerfristig festgelegten Familienurlaubs ausfallen 
lassen musste, einigte sie sich mit Trainerin Ka-
thrin Peter auf die Teilnahme an der nachgeschal-
teten Sichtungsmaßnahme. Schließlich möchte 
sich Deppe empfehlen für die Nominierung zur 
Europameisterschaft 2023, die in Belgien stattfin-
den wird. Gute Noten stellt ihr auf jeden Fall Brit-
ta Hainke aus, unter deren Fittichen sie seit Juli 
beim FSV Gütersloh trainiert. „Sie ist sehr leicht-
füßig, hat einen unheimlichen Drang nach vorne, 
ist gierig auf den Ball und zeigt ein richtig starkes 
Zweikampfverhalten“, lobt sie den Neuzugang: 
„Zusammenfassend“, so Hainke, „ist Emilia für 
uns eine sehr wertvolle Spielerin.“ Dass sie sowohl 
im DFB-Pokal gegen Wolfsburg als auch in den 
ersten drei Ligaspielen zur Startelf gehörte, war 
deswegen keine Überraschung. Gegen Potsdam 
fehlte sie urlaubsbedingt, und in Jena kehrte die 
Spielerin mit der Rückennummer 27 zur zweiten 
Halbzeit auf ihren Stammplatz zurück.
 Dass sie Fußballerin wurde, war Emilia De-
ppe nicht in die Wiege gelegt – ganz im Gegen-
teil. Sie kommt aus einer Kanusport-Familie. Ihre 
Tante Ulrike war Olympiateilnehmerin 1972 in 
München und Doppelweltmeisterin im Slalom 

1981. Ihr Vater Bernhard war mehrfacher deut-
scher Meister im Wildwasser, Cheftrainer von 
Norwegen und Niederlande und in dieser Funk-
tion bei den Olympischen Spielen 1992 in Barce-
lona und 1996 in Atlanta dabei. Auch sie saß als 
junges Mädchen im Boot und bestritt ein Rennen. 
Es blieb ihr einziges. „Ich bin nicht so der Was-
sermensch“, stellte sie fest und entwickelte als 
Jugendliche eher ein Faible für Badminton, den 
Sport ihrer Mutter Ute. Bis zur NRW-Rangliste 
war sie für den 1. BV Lippstadt als Schülerin aktiv. 
Auch heute greift sie noch gerne zum Schläger.
 Das Fokus liegt aber voll und ganz auf dem 
Fußball. Ein Zufall spielte dabei mit: Als ihre El-
tern einmal Urlaub machten, schickten sie Emilia 
und ihren Bruder in die Fußball-Ferienschule von 
Ex-Bundesligaprofi Michael Rummenigge, einem 
Lippstädter Schulkameraden ihres Vaters. Dort 
wurde ihr Talent erkannt, und die weitgehend in 
den Jungenmannschaften des SV Lippstadt be-
strittene Karriere begann. Kurioserweise schließt 
sich beim FSV Gütersloh nun ein Kreis: Emilia 
Deppe spielt hier mit der schon 2020 aus Minden 
gekommenen Hedda Wahle zusammen, die sie 
seinerzeit in der Rummenigge-Schule kennenge-
lernt hatte.  

Fortsetzung von Seite 12
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DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

9. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 23.10.2022 15:15 Uhr SpVg Berghofen – FSV Gütersloh 2009 II

Sa, 22.10.2022 15:00 Uhr SW Warbeyen 1945 – VfL Bochum 1848

So, 23.10.2022 13:00 Uhr Borussia Bocholt VFR – SGS Essen U20

So, 23.10.2022 13:00 Uhr Sportfreunde Siegen – 1. FFC Recklinghausen

So, 23.10.2022 13:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen II – DSC Arminia Bielefeld

So, 23.10.2022 15:00 Uhr Borussia Mönchengladbach – SC Fortuna Köln

So, 23.10.2022 15:00 Uhr Vorwärts Spoho Köln – FV Mönchengladbach

Das nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 6. November 2022, 13:30 Uhr 
bei Bayer Leverkusen II

Das nächste Heimspiel:
Sonntag, 30. Oktober 2022, 13:00 Uhr 
gegen SW Warbeyen 1945
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DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Die Tabelle vor dem 9. Spieltag
Stand: 22. Oktober 2022 SP S U N TORE DIF PKT

1. ▲ SGS Essen U20 8 5 2 1 19:11 +8 17

2. ▼ DSC Arminia Bielefeld 7 5 1 1 19:4 +15 16

3. ▼ VfR SW Warbeyen 1945 8 4 3 1 19:10 +9 15

4. ▲ Bayer 04 Leverkusen II 8 4 2 2 21:10 +11 14

5. ▲ Borussia Mönchengladbach 8 4 2 2 19:15 +4 14

6. ▼ SC Fortuna Köln 7 4 1 2 8:7 +1 13

7. ● VfL Bochum 1848 7 3 3 1 21:15 +6 12

8. ▲ Borussia Bocholt 7 3 2 2 15:7 +8 11

9. ▼ Sportfreunde Siegen 8 3 0 5 8:14 -6 9

10. ▲ Vorwärts Spoho Köln 8 2 3 3 13:23 -10 9

11. ▼ FSV Gütersloh 2009 II 7 2 1 4 8:10 -2 7

12. ● 1. FFC Recklinghausen 8 1 2 5 9:20 -11 5

13. ● FV Mönchengladbach 7 1 0 6 6:18 -12 3

14. ● SpVg Berghofen 8 1 0 7 4:25 -21 3

Der Meister steigt in die 2. Bundesliga auf. Die 
Plätze 12 – 14 steigen in die Westfalenliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordifferenz // PKT = 
Punkte.



Steckverbinder-Power
meets

Fussball-Power
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„Zweite“ verschenkt 
möglichen Heimsieg

Der Kampf um den Klassenerhalt in der Re-
gionalliga droht für unser Perspektivteam 

zu einer Zitterpartie zu werden. Nach dem 0:1 
gegen Essen und dem 0:2 in Mönchengladbach 
ging der FSV Gütersloh II mit der 2:3-Heimnie-
derlage gegen Vorwärts Spoho Köln zum dritten 
Mal hintereinander leer aus. Nach dem aussichts-
reichen Saisonstart mit sieben Punkten aus vier 
Spielen fiel die Mannschaft in der Tabelle hinter 
Köln auf Rang elf zurück und liegt nur einen Platz 
und zwei Punkte vor der Abstiegszone. Weil die 
nach souveräner 2:1-Führung durch einen unbe-
dingt vermeidbaren Gegentreffer in der 88. Minu-
te erlittene Schlappe höchst überflüssig war, ließ 
Marc-Oliver Stricker die Alarmglocken schrillen. 
Noch auf dem Platz hielt er der Mannschaft eine 
Standpauke und appellierte an Selbstkritik und 
Einstellung der Spielerinnen.
 Überflüssig war die Niederlage vor allem, 
weil der FSV genügend Torchancen hatte, um die 
Partie für sich zu entscheiden. Allein Anna-Lena 
Meier, fleißig wie immer, boten sich in der ersten 
Halbzeit vier gute Möglichkeiten, von denen sie 
keine nutzte. Pech, dass dem Aufsteiger, der ins-
gesamt erst acht Treffer erzielte, mit Svenja Hö-
renbaum, Marie Schröder, Anabel Herick und 
Laura Dahlkemper vier Spielerinnen wegen Ver-
letzungen fehlten und Thandie Reinkensmeier 
wegen fehlender Freigabe ihres Ex-Klubs immer 
noch zwangspausiert. Es ging mit einem 1:1 in die 
Pause, weil Innenverteidigerin Chiara Tappe in 
der 36. Minute per Kopf nach einer Ecke von Julia 
Gärtner den 0:1-Rückstand egalisierte, den sich 
der FSV in der 28. Minute durch Antje Blumha-
gen eingehandelt hatte. 
 Die taktischen und personellen Umstellungen 
zur zweiten Halbzeit schienen zu fruchten, denn 

Julia Gärtner brachte den FSV in der 49. Minute 
nach einer Meier-Hereingabe von rechts mit 2:1 
in Führung. Die Gütersloherinnen hatten das 
Spiel klar im Griff, und wenn aus der Innenver-
teidigung in die Stumrspitze gewechselte Chiara 
Tappe mit ihren beiden Chancen in der 62. und 
64. Minute das dritte Tor erzielt hätte, wäre ver-
mutlich Ruhe im Karton gewesen. So aber durften 
die Gäste durch Blumhagens sechsten Saisontref-
fer zum 2:2 ausgleichen (65.), dem FSV das Heft 
aus der Hand nehmen und ihn zunehmend in 
Schwierigkeiten bringen. Während „Mo“ Stri-
cker von der Bank aus keine Akzente mehr setzen 
konnte, näherten sich die Gäste dem Siegtreffer 
kontinuierlich an. Dass der dann in der 88. Mi-
nute durch eine Ecke fiel, bei der Torhüterin Ja-
nina Sauer sich nicht gegen die Bedrängnis von 
Meike Wassermann zu wehren vermochte, passte 
irgendwie ins Bild. Für das Team gilt es jetzt, die 
durchaus vorhandenen guten Phasen und Aspek-
te im Kopf zu behalten und gleichzeitig die Kritik 
des Trainers zu beherzigen. 

FSV II – VORWÄRTS SPOHO KÖLN  2:3

Ein Tor und ein Assist gegen Köln: Julia Gärtner



 MANNSCHAFT
FÜR 90 MINUTEN.
 FREUNDINNEN
 FÜRS LEBEN.

Folge uns auf 
unter DFB Mädels
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DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST

5. Spieltag // Die Begegnungen

Das nächste Auswärtsspiel:
Samstag, 5. November 2022, 11:00 Uhr 
beim TuS Issel

Das nächste Heimspiel:
Samstag, 19. November 2022, 14:00 Uhr 
gegen TSV Schott Mainz

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 22.10.2022 14:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 – Bayer 04 Leverkusen

Sa, 22.10.2022 14:00 Uhr FC Speyer 09 – 1. FC Köln

Sa, 22.10.2022 14:00 Uhr SGS Essen – VfL Bochum 1848

Sa, 22.10.2022 14:00 Uhr TSV Schott Mainz – Borussia Mönchengladbach

So, 30.10.2022 14:00 Uhr SG 99 Andernach – TuS Issel



Gemeinsam in
die Zukunft

starten!

Containertransporte Wesseler GmbH
Auf dem Platen 1-3 in 49362 Melle

www.wesseler.de / Tel. 05422 - 94560
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Stand: 22.10.2022 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Bayer 04 Leverkusen U17 4 4 0 0 22:3 +19 12

2. ▲ FSV Gütersloh 2009 U17 4 3 1 0 8:4 +4 10

3. ▼  SGS Essen U17 4 3 0 1 12:2 +10 9

4. ● 1. FC Köln U17 4 3 0 1 8:3 +5 9

5. ● Borussia Mönchengladbach U17 4 2 1 1 3:4 -1 7

6. ● FC Speyer 09 U17 4 1 0 3 6:9 -3 3

7. ▲ SG 99 Andernach 4 1 0 3 6:11 -5 3

8. ▲ TSV Schott Mainz 4 1 0 3 1:8 -7 3

9. ▼ TuS Issel U17 4 0 1 3 2:12 -10 1

10. ▼ VfL Bochum 1848 4 0 1 3 3:15 -12 1

DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST

Die Tabelle vor dem 5. Spieltag

Die Endrunde wird in zwei Halbfi nalspielen und 
dem Finale ausgetragen. Für die Halbfi nals qua-
lifi zieren sich die drei Staff elsieger sowie diesmal 
der Zweitplatzierte der Staff el Nord/Nordost. Die 
Plätze 9 – 12 steigen in die Regionalliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.
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U17 als Zweiter 
ins Gipfeltreffen

Nach einem 0:0 beim starken Tabel-
lenvierten Borussia Mönchenglad-

bach geht unsere U17 als Tabellenzweiter 
der Bundesliga ins Gipfeltreff en gegen 
Spitzenreiter Bayer Leverkusen. „Es fehl-
te dieser eine Punch, um den Dreier auf 
der Habenseite zu verbuchen“, bedauerte 
Christian Franz-Pohlmann nach dem ers-
ten Punktverlust der Saison. Der Trainer 
war aber weit davon entfernt, enttäuscht 
zu sein: „Der Auft ritt der Mädels war in 
Ordnung, sie haben prima gekämpft .“
 Wo es im Vergleich zur Vorsaison 
noch hapert, zeigt der Blick auf die Tabel-
le: Während Bayer Leverkusen, für „CFP“ 
der klare Titelfavorit, in vier Spielen 22 
Tore erzielte, brachte es der FSV erst auf 
8 Treff er. „Im Off ensivbereich sind wir 
noch nicht so stark“, gibt der Coach zu. 
Besonders schmerzlich war deswegen, 
dass unserem Team in Mönchenglad-
bach gleich drei Angreiferinnen fehlten: 
Meryem Duran ist mit dem U17-Natio-
nalteam der Türkei unterwegs, Nova Wi-
cke meldete sich kurzfristig mit Fieber ab, 
und Cosma Abendroth fi el wegen einer 
Knieverletzung aus. Auf der Ersatzbank standen 
Trainer Franz-Pohlmann insgesamt nur drei 
Feldspielerinnen zur Verfügung. In einer Partie, 
die nicht von Strafraumszenen geprägt war, hat-
te der FSV ein quantitatives und qualitatives Plus 
an Torchancen. Die größte hatte Hanna Kroh-
ne in der 30. Minute, als sie den Ball nach einer 
Ecke an die Lattenunterkante köpft e und mit dem 
Nachschuss an Mette Liv Brandes scheiterte. Kurz 
vor Schluss (77.) machte die Gladbacher Keepe-
rin auch die zweite Top-Chance von Krohne zu-

nichte, die von Nora Willeke mit einem Steckpass 
bedient worden war. Einen Treff er auf dem Fuß 
hatte bei ihrem Saisondebüt Joyce Schüttelhöfer, 
doch ihr Schuss in der 22. Minute  ging am langen 
Pfosten vorbei.
 Dem Stellenwert der Partie gegen Leverku-
sen entsprechend hat der DFB eine prominente 
Schiedsrichterin angesetzt. Kathrin Heimann 
(37) aus Gladbeck hat in ihrer langen Laufb ahn 
neben vielen Zweitligaspielen bereits 83 Begeg-
nungen der Flyeralarm-Bundesliga geleitet. 

BOR. M‘GLADBACH – FSV U17  0:0

Leider gegen Gladbach mit Abschlusspech: Hanna Krohne 
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Büffeln mit den 
Ex-Profi s

In der Regionalliga hatte unsere U16 vier Wo-
chen Pause, bevor es am gestrigen Samstag mit 

einem Heimspiel gegen DJK Arminia Ibbenbü-
ren weiterging. Noah Henneböhle, Trainer des  
nach fünf Spielen mit drei Punkten auf Rang elf 
liegenden Teams, hatte in den Herbstferien aber 
alles andere als Pause. Der 23-Jährige bereitet sich 
auf das „Finale“ seines Lehrgangs zum Erwerb der 
Lizenz B+ vor. Am 9. November fi ndet die Ab-
schlusspräsentation statt.
 Hinter dem aus Büren stammenden Henne-
böhle liegt dann eine intensive Ausbildung, die 
sich über vier Monate erstreckte und insgesamt 
160 Lerneinheiten umfasste. Die mehrtägigen 
Präsenzphasen absolvierte der FSV-Talentcoach 
in Hamburg. In den dazwischen liegenden An-
wendungsphasen galt es unter anderem, die prak-
tische Trainingsarbeit zu dokumentieren und 

Videoanalysen zu erstellen. Umsonst gibt es den 
vom DFB geleiteten Lehrgang natürlich nicht: 
Noah Henneböhle investierte rund 3.200 Euro in 
die Ausbildung. Gelernt haben dürft e er manches 
auch bei den Gesprächen abseits des Unterrichts: 
Zusammen mit ihm drückten die früheren Nati-
onalspieler Lars und Sven Bender sowie zahlrei-
che Ex-Profi s wie Sidney Sam, Philipp Bargfrede, 
Markus Brzenska und Bernd Nehrig die Schul-
bank. Die Lizenz B+ berechtigt zu einer Trainer-
tätigkeit bis zur männlichen U19- und U17-Regi-
onalliga sowie in der B-Juniorinnen-Bundesliga.
 Im November beginnt für Noah Henneböhle 
auch in nicht-fußballerischer Hinsicht ein neuer 
Abschnitt. Nach dem Abschluss des Lehramtsstu-
diums für Sport und Mathematik an der Universi-
tät Bielefeld startet am Gymnasium Leopoldinum 
in Detmold das 18-monatige Referendariat.

U16-TRAINER NOAH HENNEBÖHLE



AUTOHAUS BRINKER GmbH
Haller Straße 79
33334 Gütersloh
T 05241 96010
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VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
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Powerplay
Die Beckhoff-Komponenten 
für PC-basierte Steuerungen

www.beckhoff.com
Als Spezialist für Automatisierungstechnik und Industrie-4.0-Lösungen bietet Beckhoff PC-basierte 
Steuerungssysteme, die auf der ganzen Welt zum Einsatz kommen. Ob im Fußballstadion, in der 
Gebäudeautomation, in der Bühnen- und Showtechnik, in Windkraftanlagen oder im Maschinenbau: 
Mit den vier Steuerungskomponenten Industrie-PCs, I/O-Systeme, Antriebstechnik und Automati-
sierungssoftware deckt Beckhoff das komplette Anforderungsspektrum ab. Dem FSV Gütersloh und 
seinen Fans wünschen wir ein ebenso erfolgreiches Powerplay – und drücken die Daumen für eine 
siegreiche Saison 2022/2023!
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